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- „Es war ein toller Vormittag in der Rußheideschule, besonders die Spielstunde (an 
der wir aktiv mitmachen durften) hat mir sehr gut gefallen.“ 
 
- „Das Projekt "Lernen durch Spielen" sollte es an viel mehr Grundschulen geben, da 
es eine Menge Vorteile mit sich bringt und die Kinder sehr viel Spaß beim Spielen 
haben.“ 
 
- „Es ist bewundernswert zu sehen, wie diszipliniert die Kinder spielen und die 
Regeln während der Spielstunde beachten.“ 
 
- „Das Projekt stellt ein Spieleparadies zum Wohlfühlen für alle Kinder dar.“ 
 
- „Die große Anzahl an Spielen und Spielmöglichkeiten ist einfach    
  bemerkenswert . Für jedes Kind ist etwas dabei.“ (Fr. Buschmann) 
 
„Mich hat die breite Vielfalt der Spiele beeindruckt. Ich denke, dass die Kinder auf 
ganz andere (und für Schule eher untypische) Weise eine Möglichkeit bekommen 
Neues zu (kennen zu-) lernen. Durch das breite Spektrum an Spielen wird hierbei für 
jedes Niveau etwas angeboten.  
Außerdem werden die Kinder quasi nebenbei auch noch im sozialen Umgang 
geschult und können ihre sozialen Beziehungen sowohl stärken wie auch erweitern.  
Obwohl man gemerkt hat wieviel Arbeit, Engagement und Herzblut in diesem Projekt 
steckt, wäre es für alle Grundschulen sicherlich ein lohnenswertes Ziel, da auch die 
Kinder, die sonst oft nicht auf ihre Kosten kommen, hier vollwertig integriert sind und 
sich auf ihrem Niveau einbringen können.“ 
 
 
„Mir gefällt das Projekt gut. Wie es in der Projektbeschreibung richtig festgestellt wird, 
ist das gemeinsame Spielen wichtig für die motorische, kognitive und soziale 
Entwicklung von Kindern. Da nicht in allen Familien regelmäßig und sinnvoll gespielt 
wird, kann das Spieleprojekt dies wenigstens teilweise auffangen. Von daher ist es 
zu begrüßen. Auch ist das Projekt förderlich um klare Regeln festzulegen, wie man 
an den still wartenden Kinder beobachten konnte.  Für den Anfang sind aber auch 
Spielstunden in Klassen sicherlich hilfreich.“ 
 
"Es ist enorm und wirklich beeindruckend, was man durch solch eine Spielothek 
gerade im sozialen Bereich ausrichten kann. Leider besitzt längst nicht jede Schule 
solch tolle Möglichkeiten, um die Sozialkompetenz der Schüler zu stärken."   (Fr. 
Gatz) 
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1. „Bemerkenswert, wie die Regeln des Spieleraumes von den Kindern eingehalten 
werden, wie sie in der Lage sind, Spiele zu erklären und ganz selbstverständlich 
miteinander zu spielen. Es war eine Freude, die Kinder beim konzentrierten Spiel zu 
sehen. 
Ein durchweg positives Beispiel dafür, dass der bewusste Einsatz von Spielen 
wesentlich zur sozialen, personalen und kognitiven Entwicklung beitragen kann.“ 
 
 
2.  „So ein Spielezimmer kann sich jedes Kind nur wünschen! Toll, wie man hier beim 
Spielen lernen kann.“ 
 
 
3.  "Ich bin der Meinung, dass jede Schule den Kindern so ein Spielezimmer mit den 
vielen Angeboten zur Verfügung stellen sollte! Die Kinder fühlen sich in diesem 
Raum wie im Paradies und machen tolle Erfahrungen!" 
 
 
4.  „Das Spielzimmer sollte es an allen Schulen geben! Da die klassischen Spiele 
immer stärker durch virtuelle Spiele abgelöst werden, halte ich es für wichtig 
Spielanlässe für das klassische Spielen in der Schule zu schaffen. Des Weiteren wird 
den Kinder so die Möglichkeit gegeben im Schulalltag durch Lernspiele und auch 
durch klassische Gesellschaftsspiele unbewusst und ohne Druck zu lernen.“ 
 
E N D E 


